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RHETORIK	VON	
RECHTSPOPULISMUS	



 
 

RHETORIK IN RECHTSPOPULISMUS 
 

 In diesem Paket sollen Jugendliche die Möglichkeit bekommen, rechtspopulistische 
Aussagen zu analysieren um die Wirkungsweise dieser zu erschließen. Deswegen verfolgt 
dieses Paket das Ziel Jugendliche für rechtspopulistische Aussagen zu sensibilisieren und so 
eine demokratische Meinungsbildung zu stärken.. 
 

Gruppenleiter*innen ab 15 Jahren, 8-20 Personen 
 

1 ½ - 2 Stunden 
 

Stifte, Zettel 
 

1. ACHTUNG! VORHER ZU ERLEDIGEN (5min) 
a. Kopiervorlagen ausdrucken 
b. Youtube Video runterladen/vorladen 

2. Um einen ersten Austausch zwischen den Teilnehmenden zu ermöglichen führt ihr 
ein Meinungsbarometer durch. Dafür benötigt ihr eine lange Gerade, deren ein Ende 
„Ja“ und das andere Ende „Nein“ bedeutet. Nun lest ihr folgende Aussagen vor, zu 
denen sich die Teilnehmenden nun positionieren sollen. 

a. Zu viele Ausländer*innen führen zu einer Überfremdung. 
b. Durch die vielen Flüchtlinge* werden den Deutschen die Arbeitsplätze 

weggenommen. 
c. Die klassische Rollenverteilung von Mann* und Frau* sind sinnvoll und 

sollten  beibehalten werden. 
d. Multikulti hat die Aufgabe, die Völker zu homogenisieren und damit religiös 

und kulturell auszulöschen (Beatrix von Storch) 
e. Wir sind das einzige Land weltweit, bei dem man sich fragen muss, wann 

man die Landesflagge zeigen darf und wann nicht. Da sollten wir uns einfach 
mal besinnen. (Bernd Kölmel, AfD Chef in Baden-Württemberg) 

f. Die Ehe als Institution und die traditionelle deutsche Familie dürfen nicht 
durch Patchwork-familien und Homoehen gefährdet werden. 

g. Die Integration von Migranten an Schulen führt zu der Benachteiligung 
deutscher Kinder. 

h. Der Quran ruft zu Hass und Gewalt auf, und gefährdet somit die deutsche 
nationale Sicherheit. 

3. Im nächsten Schritt soll es darum gehen zu verstehen, wie solche Aussagen 
funktionieren und aufgebaut werden. Teilt die Gruppe in Kleingruppen von 3-4 
Leuten ein. Diese haben die Aufgabe für Populismus auffällig Begriffe aus der Rede zu 
notieren. Dafür schaut euch folgendes Video an: Beatrix von Storch (AfD) - Rede zur 
AfD-Demo "Zukunft Deutschland" am 27.05.2018 () 

4. 00:40 – 03:08 

https://www.youtube.com/watch?v=j6R1REhV8BQ


 
 

Denn genau um diese Begriffe soll es in der nächsten Übung gehen. Für jeden 
notierten Begriff erhält die Gruppe vier Zettel für das folgende Bullshit Quiz (siehe 
Schritt 3). 

5. In der Kopiervorlage findet ihr verschiedene Begriffe für das Bullshit Quiz. Die 
Begriffe habt ihr im Schritt 3 bereits ausgeteilt. Jetzt soll es darum gehen, dass die 
Kleingruppen aus den Begriffen populistische Reden entwickeln. Dafür sollen sie 
genau diese Begriffe nutzen. 
Nach einer Bearbeitungszeit von 15 Minuten haben die einzelnen Gruppen die 
Möglichkeit, diese Rede zu präsentieren. Tauscht aus in der Runde aus, wie die 
einzelnen Reden auf euch gewirkt haben, was auffällig war und wo ihr Ablehnung 
und vielleicht auch Zustimmung verspürt.  

6. Zuletzt sollen die Jugendlichen durch Rollenspiele selbstständig erarbeiten, welche 
Handlungsmöglichkeiten es in Situationen gibt, in denen Menschen 
rechtspopulistische Aussagen äußern. Immer wieder kommt es hier zu 
Handlungsunfähigkeit. Mit einem tiefer greifenden Verständnis, was hinter solchen 
Aussagen steht und wie diese funktionieren, kann die Art und Weise der Reaktion 
vereinfacht werden. Deshalb sollen die Teilnehmenden sich nun in Kleingruppen von 
3-4 Leuten einteilen und eine Situation einüben. Dabei ist es wichtig, dass ein Teil der 
Gruppe auch interveniert, also eine Reaktion zeigt. In der Kopiervorlage findet ihr 
zwei mögliche Beispiele für eine Situation des Rollenspiels. Falls ihr die Gruppe so 
einschätzt, dass sie eigene Situationen erarbeiten kann, sind die Beispiele natürlich 
nicht notwendig.  
Nach 15 Minuten treffen sich die Kleingruppen wieder in der Großgruppe. Hier wird 
jede Situation gespielt, der Rest der Gruppe hat dann die Möglichkeit weitere 
Reaktionen aufzuzeigen. Beratet euch darüber wie ihr die Reaktion einschätzt und 
versucht möglichst jede Position einzubeziehen (insbesondere auch die des Opfers). 



 
 

Kopiervorlage 1 

QR-Quote 

  



 
 

Kopiervorlage 2 

 Bullshit-Quiz 

Kopftuchfrauen Messer Überflutung Unterwanderung 

Parasiten Land Werte Aufräumen 

Grenzen Mauern Freiheit Familie 

Erziehung Gefahr Demokratie Stark 

Deutsches (das) Volk Rasse Nation Fremde 

Ausbeutung Fluchtursachen Wirtschaft völkisch 

Unser 
 Frauen Flüchtlinge Geld 

Heimat Nation Tradition Gutmenschenliberalli
nksverräter 

Deutschland Multikulti Masseneinwanderung Islamisierung 

Abendland Migranten Kriminalität Kapitulation 

Opfer Klasse Terror Angst 

Verschweigen Lügenpresse Radikalisierung Remigration 

Zeitbombe Islamistische 
Gefährder Erinnerungskultur Heuchlerisch 

Vergewaltigung Establishment Migrationshintergrun
d Ausländer 



 
 

Fördern Unterstützten Jugendliche Europa 

Integration Migrationskrise Sicherheit Utopie 

Innere Sicherheit Unkontrolliert Sichere Grenzen – 
sichere Zukunft Gender 

Asyl Medien Gewalt Untergang 



 
 

Kopiervorlage 3 

Mögliche Szenen für Kleingruppenarbeit 

Du stehst mit deiner Freundin, die ein Kopftuch trägt, vor einem Club. Der Türsteher hält euch auf 
und sagt: „ Ihr Kopftuch-Mädchen könnt direkt wieder verschwinden!“ 
 
Du stehst mit deiner Freundin, die ein Kopftuch trägt, vor einem Club. Der Türsteher hält euch auf 
und sagt: „ Ihr Kopftuch-Mädchen könnt direkt wieder verschwinden!“ 
 
Du stehst mit deiner Freundin, die ein Kopftuch trägt, vor einem Club. Der Türsteher hält euch auf 
und sagt: „ Ihr Kopftuch-Mädchen könnt direkt wieder verschwinden!“ 
 
Du bist mit Freunden in der Kneipe, am Tisch neben euch hörst du eine laute Stimme sagen:  
„Die da oben kriegen doch nichts mehr hin, immer mehr von diesen Islammisten  kommen her und 
zerstören unsere Heimat!“ 
 
Du bist mit Freunden in der Kneipe, am Tisch neben euch hörst du eine laute Stimme sagen:  
„Die da oben kriegen doch nichts mehr hin, immer mehr von diesen Islammisten  kommen her und 
zerstören unsere Heimat!“ 
 
Du bist mit Freunden in der Kneipe, am Tisch neben euch hörst du eine laute Stimme sagen:  
„Die da oben kriegen doch nichts mehr hin, immer mehr von diesen Islammisten  kommen her und 
zerstören unsere Heimat!“ 
 
 


